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In diesem Werk arbeitet J. Stalin allseitig die grundlegenden 

Probleme der politischen Ökonomie des Sozialismus aus, 

analysiert, zum erstenmal in der marxistischen Literatur, den 

Charakter seiner ökonomischen Gesetze, formuliert das öko­

nomische Grundgesetz des Sozialismus und bestimmt die 

Grundbedingungen für den allmählichen Übergang vom 

Sozialismus zum Kommunismus. Stalin entwickelt die Lehre 

von Marx, Engels und Lenin schöpferisch weiter, versetzt da­

mit verschiedenen antimarxistischen Ansichten einen vernich­

tenden Schlag und kritisiert die fehlerhaften Behauptungen 

einzelner Wirtschaftswissenschaftler.

Diese neue theoretische Arbeit Stalins ist ein glanzendes 

Beispiel für die untrennbare Einheit von revolutionärer Theorie 

und revolutionärer Praxis. Dieses für Theorie und Praxis 

überaus wichtige wissenschaftliche Werk hat gröBte inter­

nationale Bedeutung.
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